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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Silke Seif und Dr. Anke Frieling (CDU) vom 17.05.21 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Was machen die Vorbereitungen für das neue RISE-Fördergebiet in 
Schnelsen? 

Einleitung für die Fragen: 
Seit Längerem wird in Öffentlichkeit und Politik diskutiert, Teile Schnelsens in 
das stadtweite Rahmenprogramm Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) auf
zunehmen. Auf der entsprechenden Internetseite der Behörde für Stadtent
wicklung und Wohnen (BSW) wird diese Maßnahme unverändert als „Förder
gebiet in Vorbereitung“ ausgewiesen. Auf Bürgerschaftsebene hatte sich der 
Senat letztmals im Dezember 2020 in Drs. 22/1937 dazu eingelassen und den 
gleichen Sachstand genannt. 
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat: 

Frage 1: Welche Quartiere und Straßenzüge soll das neue RISE-Fördergebiet 
Schnelsen nach aktuellem Planungsstand konkret umfassen? 

Frage 2: In welchem Stadium befinden sich die Vorbereitungen von Teilen 
Schnelsens im Hinblick auf die Ausweisung als RISE-Fördergebiet 
aktuell? 

Antwort zu Fragen 1 und 2: 
Die zuständige Behörde bereitet derzeit die Beschlussfassung des Senats zur Festle
gung als RISE-Fördergebiet vor. 

Frage 3: Wie lauten die Ergebnisse der unter anderem in der Eimsbütteler  
BV-Drs. 21-1739 erwähnten, im April 2020 vom zuständigen Bezirks-
amt in Auftrag gegebenen Problem- und Potenzialanalyse (PPA) für 
Schnelsen? (Bitte verlinken oder anhängen.) 

Antwort zu Frage 3: 
Zu den Ergebnissen der Problem- und Potenzialanalyse Schnelsen siehe: https://sit
zungsdienst-eimsbuettel.hamburg.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1006351. Im Übrigen 
siehe BV-Drs. 21-1739. 

Frage 4: Wie lautet der aktuelle Beratungsstand der unter anderem in der 
Eimsbütteler BV-Drs. 21-1739 erwähnten, im April 2020 vom zustän
digen Bezirksamt in Auftrag gegebenen Problem- und Potenzialana
lyse (PPA) für Schnelsen? 

Antwort zu Frage 4: 
Der Leitungsausschuss Programmsteuerung RISE (LAP) hat die Problem- und Poten
zialanalyse Schnelsen am 31. März 2021 zur Kenntnis genommen. Im Übrigen siehe 
BV-Drs. 21-1739. 

https://sitzungsdienst-eimsbuettel.hamburg.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1006351
https://sitzungsdienst-eimsbuettel.hamburg.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=1006351
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Frage 5: Inwiefern ist gegebenenfalls wann genau die Befassung der Senats
kommission für Stadtentwicklung und Wohnungsbau (SENKO) oder 
des Senats mit der Entscheidung über die Festlegung von Teilen 
Schnelsens als RISE-Fördergebiet vorgesehen? 

Antwort zu Frage 5: 
Eine Befassung des Senats ist noch im ersten Halbjahr 2021 vorgesehen. 

Frage 6: Unter anderem mit der BV-Drs. 21-1941 haben die Eimsbütteler  
Bezirksfraktionen von CDU und GRÜNEN ein Gesamtverkehrskon
zept für Schnelsen im Bereich Kulemannstieg/Flagentwiet gefordert. 
Inwiefern planen der Senat beziehungsweise die zuständige Behörde 
und/oder das zuständige Bezirksamt die Erstellung eines solchen 
Konzeptes? 

Antwort zu Frage 6: 
Der Beschluss der BV-Drs. 21-1941 durch die Bezirksversammlung Eimsbüttel steht 
aus. Der Senat äußert sich nicht zu Antragsständen. 

Frage 7: Wie sollen das bisherige Quartiersmanagement in/für Schnelsen und 
die geplante Aufnahme von Teilen Schnelsens in das RISE-Förder
programm miteinander harmonisiert werden? Welche Veränderun
gen am bisherigen Quartiersmanagement sind  
a) erforderlich und  

b) geplant? 

Antwort zu Fragen 7 a) und 7 b): 
Vorgesehen ist eine enge Zusammenarbeit der künftigen RISE-Gebietsentwicklung mit 
dem bestehenden ökonomischen Quartiersmanagement. Da sich die Aufgaben inhalt
lich ergänzen, ist keine Veränderung am bestehenden Auftrag erforderlich. 

Frage 8: Welche weiteren neuen RISE-Fördergebiete befinden sich zurzeit „in 
Vorbereitung“ und wie lautet dort jeweils der aktuelle Verfahrens
stand? 

Antwort zu Frage 8: 
Siehe Drs. 22/1937. Der Sachstand ist unverändert. 

Frage 9: Finanzmittel in welcher Höhe wurden seit 2015 für die RISE-Gebiete 
insgesamt sowie für die einzelnen Fördergebiete jeweils über das 
Programm Integrierte Stadtteilentwicklung zur Verfügung gestellt und 
in welcher Höhe wurden diese abgerufen beziehungsweise veraus
gabt? (Bitte jahresweise aufschlüsseln.) 

Antwort zu Frage 9: 

Tabelle 1 

  
2015 2016 2017 2018 2019 2020 
in Millionen Euro (gerundet) 

Verfügbare RISE-Haushaltsmittel  26,5 20,5 26,8 33,7 29,9 37,1 
Verausgabte RISE-Haushaltsmittel siehe Drs. 22/1937 33,0 

Zur jahresweisen Übersicht des Mitteleinsatzes in den Quartieren, die mit Mitteln des 
Rahmenprogramms Integrierte Stadtteilentwicklung (RISE) gefördert wurden und wer
den, siehe Anlage.  
Über den Mitteleinsatz für das Jahr 2021 insgesamt und in den einzelnen Quartieren 
kann erst nach Jahresabschluss eine valide Aussage getätigt werden. 

Frage 10: Finanzmittel in welcher Höhe sind auf Basis des aktuellen Haushalts
plan-Entwurfs sowie dem Entwurf für die mittelfristige Finanzplanung 
bis Ende 2024 für die RISE-Fördergebiete insgesamt sowie für die 
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einzelnen Fördergebiete jeweils über das Programm Integrierte 
Stadtteilentwicklung vorgesehen? (Bitte jahresweise aufschlüsseln.) 

Antwort zu Frage 10: 

Tabelle 2 

  
2021 2022 2023 2024 
in Millionen Euro (gerundet) 

Haushaltsplan-Entwurf 2021/2022 26,6 26,6 26,4 26,2 
Es werden während der Gebietslaufzeit fortlaufend RISE-Haushaltsmittel für einzelne 
Fördergebiete je nach Liquiditätsbedarf in den Bezirksämtern bereitgestellt und fortlau
fend neue Maßnahmen in die Förderung aufgenommen. Eine differenzierte Aussage 
darüber, in welcher Höhe RISE-Haushaltsmittel je Fördergebiet bis 2024 vorgesehen 
sind, kann daher nicht getroffen werden. 



20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

BI
LL

ST
ED

T 
/ M

Ü
M

M
EL

M
AN

NS
BE

R
G

 
40

35
43

11
2

21
6

73
9

BI
LL

ST
ED

T-
ZE

NT
R

UM
6

20
6

85
1

74
0

14
3

EN
TW

IC
KL

UN
G

SR
AU

M
 B

IL
LS

TE
D

T-
HO

R
N 

- G
ES

AM
T 

3.
99

2
82

1
1.

29
5

1.
80

1
33

7
41

2
NE

US
TA

D
T 

SU
 2

 G
ÄN

G
EV

IE
R

TE
L/

VA
LE

NT
IN

SK
AM

P
1.

09
0

96
10

49
37

3
O

ST
ER

BR
O

O
KV

IE
R

TE
L

3
R

O
TH

EN
BU

R
G

SO
R

T 
/ M

AR
C

KM
AN

NS
TR

SS
E

40
4

70
SO

ND
ER

FÖ
R

D
ER

G
EB

IE
T 

W
IL

HE
LM

SB
UR

G
 

82
ST

. G
EO

R
G

-M
IT

TE
1.

36
6

35
22

ST
. P

AU
LI

 / 
W

O
HL

W
IL

LS
TR

AS
SE

 
59

1
20

8
20

7
26

0
77

8
ST

. P
AU

LI
-N

O
R

D
 S

3 
/ K

AR
O

LI
NE

NV
IE

R
TE

L
36

2
29

15
8

6
VE

D
D

EL
22

29
36

57
56

48
W

IL
HE

LM
SB

UR
G

 R
EI

HE
R

ST
IE

G
SV

IE
R

TE
L 

33
4

56
8

7
W

IL
HE

LM
SB

UR
G

 W
EI

M
AR

ER
 S

TR
AS

SE
 

48
0

W
IL

HE
LM

SB
UR

G
/B

ER
TA

-K
R

Ö
G

ER
-P

LA
TZ

94
6

50
5

W
IL

HE
LM

SB
UR

G
-O

ST
39

27
15

5

AL
TO

NA
-A

LT
ST

AD
T

1.
31

0
41

3
73

8
1.

91
0

1.
22

2
2.

22
3

AL
TO

NA
-A

LT
ST

AD
T 

S4
 / 

EI
FF

LE
R

ST
R

AS
SE

69
62

1
AL

TO
NA

-A
LT

ST
AD

T 
/ G

R
. B

ER
G

ST
R

AS
SE

 / 
NO

BI
ST

O
R

55
8

1.
18

3
26

3
72

27
IS

ER
BR

O
O

K
34

O
SD

O
R

FE
R

 B
O

R
N 

/ L
UR

UP
21

6
83

6
95

0
2.

52
7

1.
35

4
1.

68
3

O
TT

EN
SE

N 
S 

2 
/ O

ST
ER

KI
R

C
HE

3
LU

R
UP

 
71

12
9

EI
D

EL
ST

ED
T-

M
IT

TE
16

6
1.

17
7

1.
32

6
62

7
4.

25
9

NI
EN

D
O

R
F-

NO
R

D
65

22
2

SC
HN

EL
SE

N
53

RI
SE

-Q
ua

rt
ie

re
in

 T
au

se
nd

 E
ur

o 
ge

ru
nd

et

Ha
m

bu
rg

-M
itt

e

Al
to

na

Ei
m

sb
üt

te
l

Drucksache 22/4340  Bürgerschaft der Freien und Hansestadt Hamburg – 22. Wahlperiode

4

Anlage
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